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Sport braucht eine breite Basis.

Wir sind mit dabei, wenn es darum geht, die Lebensqualität dort zu sichern, wo die Menschen
leben und arbeiten. Durch die Unterstützung und Förderung von Sport, sozialen Projekten 
und Kultur. www.sparkasse-dieburg.de

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen
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Herzlich Willkommen

Liebe Freunde/innen des FSV,

herzlich willkommen zur April-
Ausgabe  des Riedelberg 
Geflüsters.

Die  2. Spielabsage  dieser Runde, 
diesmal jedoch durch den FSV 
geschehen, beschert unserer 
Elf im  April zwei Heimspiele. 
Neben dem Nachholspiel ist 
am Sonntag, den 19.4. um 15 
Uhr der GSV Gundernhausen 
(Tabellenzweiter) zu Gast. 
Dazwischen liegt das Lokalderby 
bei Viktoria Kleestadt II (11.) 
am 5.4. um 13.15h und nach 
Ostern geht es am 26.04. 
zur TG Ober-Roden II (13) 
um 13.15h. Gegen Kleestadt, 
Gundernhausen und Ober-
Roden wurden die Hinspiele 
allesamt verloren und nun gilt 
es hier dringend Punkte gegen 
den Abstieg zu sammeln. Mit 
dem derzeitigen 14. Platz 
belegt  der FSV den Abstiegs-
Relegationsplatz in die C-Liga. 
Lengfeld und Georgenhausen 
sitzen uns mit knappem 
Rückstand  im Nacken. Taktisch 
am wichtigsten wäre ein Dreier 
gegen Ober-Roden, unserem 
direkten  Konkurrenten.
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8 Spiele bleiben dem FSV noch 
in dieser Runde um den Verbleib 
in der B-Liga zu sichern. Keine 
unlösbare Aufgabe, denn die Jungs 
um Helmut Wiessner haben schon 
oft bewiesen, dass sie kämpfen 
und siegen können. Wir Fans 
werden Euch auf jeden Fall kräftig 
untersützen.
Informationen über die Jugend 
findet ihr wie immer unter der 
entsprechenden Rubrik. 

Die Jahreshauptversammlung 
fand auch diesmal wieder die 
übliche Resonanz in der FSV-
Familie. Wichtigster Beschluss 
ist die Angleichung der 
Mitgliedsbeiträge  gewesen. Eine 
kurze Zusammenfassung des 
Abends findet ihr auf Seite 9.
 
Vorausschauend möchten wir 
Euch heute schon ganz herzlich 
zur 1. Maifeier des FSV auf den 
Riedelberg einladen, bei Speis und 
Trank wollen wir den Wonnemonat  
traditionell begrüßen.

Wir wünschen allen Gönnern, 
Freunden und Mitgliedern ein 
Frohes Osterfest und natürlich viel 
Spass mit unserem „Geflüster“. 

Eure Redaktion des 
Riedelberg Geflüsters
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Theorie-Unterricht und Anmeldung  
Mo. + Di. 18.30-20.30 Uhr im „aale Kino“ in Schoffem.
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Der FSV Schlierbach bedankt sich bei 
allen Sponsoren des Riedelberg-Geflüster 

und bittet alle Mitglieder, diese Angebote 
besonders zu berücksichtigen!
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Aus vergangenen Tagen
Ausschnitt aus „Darmstädter Echo“ Mai 1990 
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Einsätze in der 1. Mannschaft:
- 30 Spiele absolvierte Höreth, Jens 
- 28 Spiele: Sauerwein, Günter
- 27 Spiele Reining, Markus
- 23 Spiele: Bachmann, Wolfgang,
       Loconte, Michele, Jäckel, Dietmar 
- 22 Spiele: Höreth, Bernd, Krapp, Uwe 
- 21 Spiele: Hofmann, Freddie, Reissl, 
       Alfons 
- 20 Spiele: Körbel, Reiner 
...

Saisonbericht 1989/90
Bericht zur Jahreshauptversammlung am 25. Mai 1990

Nachdem alle Spiele der Runde 89-90 in der C-Klasse abge-
schlossen sind, belegt unsere 1. Mannschaft mit 13:47 Punkten 
und einem Torverhältnis von 24:92 Toren den 14. Platz. 

In der 1. Mannschaft wurden insgesamt 
30 Spieler eingesetzt. Es wurden in der 
letzten Runde insgesamt von unserer 1. 
Mannschaft nur 24 Tore erzielt. Genau 
die Hälfte wie im vorigen Jahr.
Im einzelnen erzielten: 10 Tore: Jäckel, 
Dietmar; 5 Tore: Hofmann, Freddie; Je 
2 Tore: Bachmann Wolfgang, Reissl, 
Alfons; Je 1 Tor: Sauerwein, Günter, 
Schwanzer, Andreas, Reining, Markus, 
Krapp, Uwe, Hartmann, Edgar.        >>
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Die Reserve bestritt insgesamt nur 14 Spiele mit einem 
Punktestand von 3:25 Punkten und 21:63 Toren. Insgesamt 
wurden 29 Spieler eingesetzt:
Alle 14 Spiele bestritt Sehnert, Günter 
13 Spiele: Kreh, Günter, Fleckenstein, Heinz
12 Spiele: Mahr, Armin, Salzner, Michael, Torino, Antonio
10 Spiele: Dillbahner, Hartmut
...
Die Tore erzielten: 4 Tore: Langendorf, Klaus, 3 Tore: Sehnert, 
Karlheinz, Je 2 Tore: Hofmann, Freddie., Breitwieser, Volker, 
Reissl, Alfons, je 1 Tor: Reining, Wilhelm, Dillbahner, Hartmut, 
Dillbahner, Otto, Fleckenstein, Heinz, Salzner, Michael, Mahr, 
Armin, Sauerwein, Ralf und Reining, Klaus.

Der Dank während der Jahreshauptversammlung galt auch den 
Schiedsrichtern Klaus Diehl und Wilhelm Sehnert sowie dem 
Roten Kreuz und den Spielerfrauen.
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Jahreshauptversammlung dauert eine gute Stunde

Dass die Jahreshauptversammlung recht zügig vonstatten ging, 
zeigt ein durchaus intaktes Vereinsleben. Allerdings war der Besuch 
mit nur 30 Mitgliedern nicht optimal. Zu Beginn wurde den ver-
storbenen Mitgliedern gedacht, Hans Rosenmüller und Willi Diehl 
sind nicht mehr unter uns. Im Bericht des ersten Vorsitzenden 
Wolfgang Bachmann wurde die erste Meisterschaft einer 1.Mann-
schaft besonders hervor gehoben. Der FSV wurde C-Liga-Meister 
und stieg in die B-Liga auf. Dort hat er es in dieser Runde aller-
dings schwer, doch man ist guter Zuversicht, den Klassenerhalt 
zu schaffen. Die Veranstaltungen des vergangenen Jahres liefen 
unterschiedlich. Erfolgreich war vor Allem das Sommerfest mit der 
Meisterschaftsfeier, weniger gut besucht wurde das Oktoberfest. 
Maifeier und Kerb rundeten die Veranstaltungen ab. Ein weiteres 
Highlight war die Errichtung von Spielerhäuschen in massiver Bau-
weise, sie sollen in Kürze fertig gestellt werden. Dafür bedankte 
sich der erste Vorsitzende bei den vielen Helfern. Kurz und knapp 
waren die Berichte von Christoph Krapp (Schriftführer), Marco 
Sauerwein (Spielausschuss) und Jörg Behrens (Jugend). Helga 
Reining stellte in ihrem Bericht die Einnahmen und Ausgaben des 
Vereins gegenüber. Im Saldo waren diese nahezu ausgeglichen. 
Ums Geld ging es auch in dem am meisten diskutierten Punkt des 
Abends, der Neufestlegung der Mitgliedsbeiträge. Der Vorstand 
analysierte die Situation und stellte einen Vergleich zu den umlie-
genden Vereinen mit Fußball-Spielbetrieb auf. Dabei zeigte sich, 
dass der schon über 10 Jahre konstant gebliebene FSV-Beitrag 
mit deutlichem Abstand ganz unten steht. Eine Anhebung schien 
dringend geboten. Der Antrag, sich an den nächst höheren Beitrag 
(von Rot-Weiß Radheim) anzuhängen, wurde ohne Gegenstimme 
mit wenigen Enthaltungen angenommen. Wolfgang Bachmann 
versuchte beim letzten Diskussionspunkt des Abends, die im 
letzten Jahr gewählten, aber nicht ausgeführten Posten im Wirt-
schaftsausschuss neu zu besetzen, was allerdings vertagt werden 
musste. So schloss er die Sitzung im Sportlerheim nach ca. 70 
Minuten.
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Wer hat die besten 
Karten im B-Liga- 
Abstiegskampf ?

Am Tabellenende der B-Liga tobt ein Vierkampf. Zwischen 
dem Tabellendreizehnten und dem Tabellenletzten ist nur ein 
geringer Punkteabstand. Die TG Ober-Roden hat einen wichti-
gen Vorteil und spielt noch gegen alle drei direkten Konkurren-
ten (Schlierbach, Lengfeld und Georgenhausen), während die 
schon gegeneinander angetreten sind und somit ein schwereres 
Restprogramm haben.
Doch es gibt weitere Fragen. Wie wirkt sich der Rückzug von 
Türkspor Babenhausen auf die B-Liga aus? Nun, die Mannschaft 
von Türkspor ist nach dem Rückzug zunächst einmal erster Abstei-
ger aus der A-Liga. Passiert bis zum Saisonende nichts und meldet 
Türkspor anschließend für die kommende B-Liga-Saison keine 
Mannschaft, dann kommt auch der Verlierer der vorher statt-
gefundenen Relegation B-/C-Liga in die B-Liga 2009/10. Soweit 
ist das Alles recht klar in der Spielordnung des HFV geregelt. 
Interessant wird es allerdings bei einer Vereinsauflösung von 
Türkspor Babenhausen vor Beendigung der Saison. Dann ist 
schon frühzeitig klar, dass dieser Verein ja keine Mannschaft zur 
nächsten Saison melden kann. Dieser Fall ist in der Spielord-
nung nicht klar geregelt. Und was nicht klar geregelt ist, dass 
müssen die Verantwortlichen (in diesem Fall der Kreisfußball-
ausschuss Dieburg) entscheiden. Und eine mögliche Entschei-
dung könnte die vorzeitige Verringerung der Abstiegsplätze in 
der B-Liga sein, was dann dem oben genannten Quartett zu 
Gute käme. 
Für den FSV Schlierbach ist der Abstiegskampf so etwas wie der 
Kampf in einem Haifischbecken. Die Gegner sind nämlich   >>
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ausschließlich zweite Mannschaften. Und für die gelten 
gesonderte Regeln, der berühmte und viel diskutierte §26b. 
Interessant im Endkampf ist besonders der Punkt 4:  
„In den letzten vier Meisterschaftsspielen der unteren Mann-
schaften sowie in etwaigen Entscheidungs- und Relegations-
spielen können Spieler, die in der Rückrunde in mehr als sechs, 
bei Frauen-Mannschaften vier gewerteten Rückrundenspielen 
der höheren Mannschaft ihres Vereins mitgewirkt haben, nicht 
mehr in unteren Mannschaften eingesetzt werden.“

Das heißt, auf dem Papier gibt es „Nachteile“ für die zweiten 
Garnituren, zumindest wenn man das mit den ersten 26 Spie-
len vergleicht. In der Realität sieht das aber normalerweise 
anders aus, weil bis dahin die ersten Mannschaften meist im 
Tabellenmittelfeld stehen bzw. mit Auf- und Abstieg nichts 
mehr zu tun haben. Und dann können alle noch möglichen 
Optionen für die abstiegsgefährdeten zweiten Mannschaften 
gezogen werden. Beispiele hierfür gibt es genug. Außerdem 
wird immer wieder die Frage gestellt, ob diese nur aufwän-
dig zu kontrollierenden Regeln auch wirklich ausreichend kon-
trolliert werden. Für den Klassenleiter der Kreisoberliga  DI/
ODW bedeutet das zum Beispiel, dass er für alle Mannschaften 
(außer für Germania Ober-Roden II) den jeweiligen Klassenlei-
tern der zweiten Mannschaften eine Liste der Spieler erstellen 
muss, die mehr als sechs Spiele in der KOL bestritten haben. 

Trotzdem: Der FSV Schlierbach hat auch in diesem Haifischbec-
ken gute Chancen zu überleben. Allerdings muss die Leistung 
der Mannschaft in den noch verbleibenden Spielen stimmen. <
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Zeiglers wunderbare Welt des Fußballs
Erschienen im Humboldt-Verlag

Wir haben uns gut aus der Atmosphäre gezogen. 
Wolfgang Wolf als Trainer des VfL Wolfsburg

Die Sanitäter haben mir sofort eine Invasion gelegt. 
Fritz Walter vom VfB Stuttgart

...wie Statisten ausgerechnet haben...
Sabine Töpperwien vom WDR

Wir müssen gewinnen, als andere ist primär. 
Hans Krankl, österreichischer Nationalspieler

Igor hat eine anstrengende Woche hinter sich, ist erst gestern 
nach Hause gekommen. Eventuell hat ihn seine Tochter nicht 
schlafen lassen. Von seiner Frau will ich erst gar nicht reden.

Hans Meyer als Trainer von Mönchengladbach

Ihr seid nämlich auch die, die den Pokal gehören. 
Uli Borowka bei einer Pokalfeier zu den Fans

Es ist nichts scheißer als Platz zwei. 
Eric Meijer

Ich gratuliere die Bayern. 
Berti Vogts

Zu die Pressetische 
Hinweisschild im früheren Gesenkirchener Parkstadion

Muss man verstehen, dass er Schwierigkeiten hat, sich einzu-
gewöhnen. Er ist die deutsche Sprache noch nicht mächtig. 

Jürgen Wegmann
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Dienstplan für das Sportlerheim April/Mai 2009

05.04.09 - 09.04.09 
Günter Sehnert,  Bernhard Selzer,  Tobias Sehnert
12.04.09 - 16.04.09 
Jessica Diehl, Boris Kreh
19.04.09 - 23.04.09 
Jörg Behrens,  Alexander Krapp  David Mertgen,  Uwe Heid, 
Günter Kreh, Heinz Roth
26.04.09 - 30.04.09 
Günter Kreh, Heinz Roth
03.05.09 - 07.05.09 
Osmar, René Danke, Bernd Hrdlitschka, Wolfgang Bachmann, 
Bernd Ostheimer, Helmut Lindt
10.05.09 - 14.05.09 
Wolfgang Bachmann, Bernd Ostheimer, Helmut Lindt
17.05.09 - 21.05.09 
Günter Sauerwein, Marco Sauerwein,  
Walter Krapp, Markus Eifert, Frank Sehnert, Christoph Krapp
24.05.09 - 28.05.09 
Mario Römer, Oliver Schmidt, Alexander Kämmerer, Michael 
Hasenzahl, Dietmar Jäckel

Die Kasse bitte bei Michael Hasenzahl im Westring 36a abho-
len, Telefon 06073-88073.
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Zeiglers wunderbare Welt des Fußballs
Erschienen im Humboldt-Verlag

Spielerfrau. 
Mehmet Scholl auf die Frage nach seinem Lieblingsberuf

Vor Krieg und Oliver Kahn. 
Mehmet Scholl auf die Frage, vor was er Angst habe

Ich hatte noch nie Streit mit meiner Frau. Bis auf das eine 
Mal, als sie mit auf das Hochzeitsfoto wollte.

Mehmet Scholl

Es ist mir völlig egal, was es wird. Hauptsache er ist gesund. 
Mehmet Scholl als werdender Vater
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Tabelle der KIA-Kreisliga-B Dieburg 
Stand: 31. März 2009

 
Weitere Informationen unter 
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Aus dem Jugendbereich:
C-und D-Jugend

Die Mannschaft von André Wolf setzt sich als Tabellenführer 
immer mehr ab und ist mittlerweile Favorit für die Meisterschaft 
in der Kreisklasse 2. Allerdings sind noch vier Spiele zu absol-
vieren, zwei davon gegen den FC Niedernhausen, der zurzeit 
schärfster Verfolger ist.

Bei der D-Jugend läuft es zurzeit überhaupt nicht, leider sind 
auch nicht alle Spieler an Bord. Noch ist man Tabellenachter 
unter 10 Mannschaften der Gruppenliga Darmstadt, ohne wei-
tere Punktgewinne wird man allerdings noch abrutschen. 

Bild auf Seite 22: Luca Bartusch im Spiel gegen Wald-Michelbach.

Bild auf Seite 18: Mike Leistner im Spiel in Raibach.
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vs

Spiel der Kreisliga B-Dieburg auf dem Riedelberg 

www.fsv-schlierbach.de

GSV Gundernhausen
Am Sonntag, 19.04. um 15 Uhr

riedelberggefluester@fsv-schlierbach.de

Werbung im Riedelberg-Geflüster ab 70€

info@fsv-schlierbach.de

Riedelberg-Geflüster
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Richtlinien für die Vergabe des Sportlerheim, der  
Grillhütte, des Zeltes und von Festzeltgarnituren 

1. Sportlerheim:
Miete pro Veranstaltung:
Mitglieder						      40 € zzgl. MwSt.	
Nichtmitglieder						      80 € zzgl. MwSt.
Bei Fremdpersonen nur wenn Vereinsangehörige anwesend sind. Ausnahmen bestehen 
nur nach Absprache mit dem Verantwortlichen. Getränke außer Wein und Spirituosen 
müssen vom FSV Schlierbach bezogen werden.
Bei Feierlichkeiten von Vereinen, Schulklassen und Kindergartengruppen 
kann, wenn Vereinsmitglieder teilnehmen, die Veranstaltung auch als normaler 
Dienst durchgeführt werden. Verbilligte Preisliste hierfür beim Vorstand. 
2. Zelt:
Mit Benutzung der Toiletten und Strom			   25 €
Mit Benutzung der Küche und Kühlraum			   35 €
3. Grillhütte:
Mit Benutzung der Toiletten und Strom			   25 €
Wie oben + zusätzl. Duschen				    35 €
Bei Wanderungen von Schulklassen und Kindergartengruppen ist die Benutzung 
kostenlos. Die Betreuer haben dafür Sorge zu tragen, dass die Grillhütte im sauberen 
Zustand verlassen wird.
4. Festzeltgarnitur:
Privatnutzung						      1,50 €
Ortsvereine						      1,00 €
Die Preise (Pos. 2-4) beinhalten gültige Mehrwertsteuer. 
Terminvereinbarungen mit Herrn Günter Kreh, Tel. 06073 / 88955.

1. Vorsitzender		  Wolfgang Bachmann, Breuberger Str. 7, 64850 Schaafheim
			   Tel. (06073) 88907 Mobil (0171) 5106138
2. Vorsitzender		  Günther Sauerwein, Neue Strasse 30, 64850 Schaafheim
			   Tel. (06073) 88539
Schriftführer		  Christoph Krapp, Schaafheimerstraße 25,  
			   64850 Schaafheim, Tel. (06073) 8607
Finanzmanagment	 Helga Reining, Am unteren Pfad 3, 64850 Schaafheim
			   Tel. (06073) 8533
Spielausschuss		  Harald Albusberger, Schulstr. 3, 64850 Schaafheim 
			   Tel. (06073) 722892
Abteilung Jugend	 Jörg Behrens, Dorfstr. 20, 64823 Groß-Umstadt 

Öffentlichkeitsarbeit	 Eva Walter, Kleestaedter Str. 12a, 64850 Schaafheim
			   Tel. (06073) 8168
Wirtschaftsausschuss	 Walter Krapp, Schaafheimerstraße 25,  
			   64850 Schaafheim, Tel. (06073) 8607
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Der FSV gratuliert seinen Mitgliedern zum Geburtstag!

06.04.				    Richard Sauerwein
09.04.				    Herbert Reichert
11.04.				    Karl-Heinz Sehnert
13.04.				    Claudia Konrad-Peter
16.04.				    Otto Weber
17.04.				    Stanko Pavlovic
19.04.				    Willi Stelz		  	

21.04.			   Frank Sehnert
23.04.			   Heinz Fleckenstein
23.04.			   Angelika Günther
24.04.			   Manfred Diehl 
24.04.			   Bernhard Selzer
24.04.			   Klaus Langendorf
25.04.			   Erhard Hinz
25.04.			   Gabi Salzner
26.04.			   Heinz Göttmann
26.04.			   Steffen Bachmann
28.04.			   Friedrich Körbel 
28.04. 			  Lilli Schmitt
28.04. 			  Sebastian Kurz
30.04.			   Reinhard Selzer
30.04.			   Rafael Römer
01.05.			   Daniel Reining
03.05.			   Rainer Rosskopf
05.05.			   Heinz Becker
06.05.			   Ralf Flachbarth
07.05.			   Ekkehard Körbel
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Maifeier

Maifeier

Am 1. Mai ab 11 Uhr 
Mittagstisch

nachmittags Kaffee und Kuchen 
abends Grillspezialitäten

Es lädt ein auf den Riedelberg 
der FSV Schlierbach


